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„Ist sie nicht schön, diese Erde?“ - 

Mit diesen Worten machte Astronaut William Anders das erste Gesamtfoto 
unseres Heimatplaneten. Das war an Weihnachten 1968. Der Blick von 
außen, so bezeugten es in nachfolgenden Jahren viele Weltraumfahrer, 
machte sie dankbar, ehrfürchtig, und erinnerte sie erst recht an die 
Verantwortung, die wir für unsere Erde haben, wie z.B. Matthias Maurer, 
der 13. deutsche Astronaut, der nun in der ISS wohnt*.

Den Blick von außen auf die Erde. Wir Menschen haben ihn nor-
malerweise nicht, befinden uns doch mitten drin im Gewühl des 
Lebens, mal hoch erfreut, mal traurig, manchmal mit bangem 
Blick auf die Zukunft, aber auch voller Hoffnung, und, hoffentlich, 
bewegt von der Liebe.

Der Blick von außen auf die Erde in ihrer gesamten Geschichte, 
nicht erst seit 50 Jahren, den hat nur einer, wir nennen ihn Gott. Und wir 
glauben, dass auch Gott nicht einfach Zuschauer bleibt, sondern sich voller 
Liebe in unsere Welt engagiert. „Fürchtet euch nicht. Siehe, ich verkündige 
euch große Freude: Denn euch ist heute der Heiland geboren.“ So begann 
die Geschichte mit Jesus. Der ruhte sich nicht auf seiner besonderen Geburt 
aus (Philipper 2,6), sondern gab sich selbst voll und ganz hinein in das 
Leben auf der Erde – durch Passion und Auferstehung hindurch, auf dass 
auch wir diese Botschaft mitbekamen.

Getauft sind wir, und Jesu Versprechen „Siehe, ich bin bei euch alle Tage“ 
begleitet uns. Dann können auch wir uns voll und ganz in das Leben hier 
und für die Erde einbringen, ohne auf Privilegien und Gewohnheitsrechte 
zu beharren: auf dass wir Leben und Erde gut weitergeben.

Sollte jemand mal gesagt haben, dass das alles leicht von der Hand gehen 
wird – Jesus jedenfalls war es nicht! Versprochen hat der auferstandene 
Jesus, und das glaube ich fest, dass er uns niemals (auch nicht im Abschied 
von dieser Erde) alleine lässt, auf dass wir unverzagt und mit Gottvertrauen 
auf unseren Wegen weiter gehen.

Auf gute und gesegnete Weggemeinschaft!

Ihr Pfarrer Wolfgang Weich

* „So feiert Herr Maurer Weihnachten auf der ISS“: Bericht auf ZDFheute am 24.12.21. 
Da erklärt Herr Maurer u.a. auch, dass er kürzlich die Jahresgrenze 16mal durchreist 
hat.

Vorwort



4

50 Jahre „Grenzen des Wachstums

Vor 50 Jahren, 1972, wurde 
die Studie „The Limits to 
Growth. A Report for the 
Club of Rome’s Project on 
the Predicament of Man-
kind“* veröffentlicht.
Ihre Quintessenz ist die 
Erkenntnis, dass das bisher 
unbegrenzte Wachstum 
der Menschheit und ihres 
Ressourcenverbrauchs nicht 
weiter so gehen kann. Sollte 
sich die Menscheit nicht bald 
bescheiden und Abstand 
nehmen vom ständigen 
Wachstum, dann, so  pro-
gnostiziert die Studie, wird 
dies noch im Laufe des 21. 
Jahrhunderts zu einem jähen 
Abfall von Bevölkerung und 
Lebensqualität führen.
Die Studie wurde noch im 
selben Jahr in viele weitere 
Sprachen übersetzt, auch ins 
Deutsche (siehe Bild), und 
millionenfach gelesen.
Das Gebot, nachhaltig zu 
wirtschaften und zu leben, 
wurde erstmals breit disku-
tiert und fand Eingang in die 
Politik.

Auftrag- und Ideengeber 
hinter der Studie war der 
Club of Rome, entstanden 
1968 aus einer Initiative 
des italienischen Industriel-
len Aurelio Peccei und des 

schottischen Chemikers und 
Pioniers für erneuerbare 
Energien Alexander King. 
Ihre Motivation war die 
Sorge um das gute Leben 
der Menschen auf unserer 
begrenzten Erde. Das waren 
in der damaligen Zeit mitten 
im – zumindest im Westen 
– scheinbar unaufhaltsamen 
Fortschritt (die erste große 
Ölkrise war dann 1973) 
prophetische, aber ungern 
gehörte Gedanken. Wie 
würden sich Bevölkerung, 
Ernährung und Umwelt in 
den kommenden Jahrzehn-
ten wohl entwickeln? Wann 
würde der exponentiell 
wachsende Ressourcenver-
brauch den Globus aus dem 

Gleichgewicht bringen?**

Eine 17-köpfige Autoren-
gruppe um Donella und 
Dennis Meadows*** setzte 
dafür eine Computersi-
mulation (das war damals 
ganz neu!) ein und pro-
phezeite bei Fortführung 
der geltenden Trends – wie 
oben schon erwähnt – ein 
katastrophales Ende allen 
Wachstums innerhalb eines 
Jahrhunderts, wenn Men-
schen nicht bald anfingen, 
auf Nachhaltigkeit und auch 
soziale Ausgeglichenheit zu 
setzen. Im Nachwort erklä-
ren die Mitglieder des Clubs 
of Rome optimistisch: „Ganz 
neue Vorgehensweisen sind 
erforderlich, um die Mensch-
heit auf Ziele auszurichten, 
die anstelle weiteren Wachs-
tums auf Gleichgewichtszu-
stände führen. Sie erfordern 
ein außergewöhnliches Maß 
von Verständnis, Vorstel-
lungskraft und politischem 
und moralischem Mut. Wir 
glauben aber, daß diese 
Anstrengungen geleistet 
werden können, und hoffen, 
daß diese Veröffentlichung 
dazu beiträgt, die hierfür 
notwendigen Kräfte zu 
mobilisieren.“****
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Nach 50 Jahren ist es immer 
noch ein langer Weg. Die 
Forderung nach Gerechtig-
keit, Frieden und Bewah-
rung der Schöpfung haben 
sich die Kirchen weltweit 
1983 (in einem konziliaren 
Prozess des ökumenischen 
Rates der Kirchen) zu eigen 
gemacht. Deswegen ist es 
nur zu willkommen, dass mit 
den jugendlichen Fridays 
for Future endlich der poli-
tische Wille sichtbar wird: 
Wir wollen zukunftsfähiger 
auf unsere Lebensgrund-
lagen achten, auch wenn 
wir uns bestimmt von so 
manchen liebgewonnenen 
Gewohnheiten verabschie-
den müssen. 
Nutzen wir die Zeit, sammeln 
wir den notwendigen „politi-
schen und moralischen Mut“ 
zusammen und gehen voran 
in Richtung Gerechtigkeit, 
Frieden und Bewahrung der 
Schöpfung!

Wolfgang Weich

* Im Internet unter  https://www.
dartmouth.edu/library/digital/publis-
hing/meadows/ltg/ zu finden.

** Wie katastrophal exponentielles 
Wachstum ist, erfahren wir gerade 
in der Pandemie immer wieder neu. 
Aber diese Gefahr war schon lange 
bekannt, z.B. als Zinsverbot in der 
Hebräischen Bibel wie in 5.Mose 
23,20f, in der „Weizenkornlegende“ 
um den Schacherfinder Sissa ibn 
Dahir. Dass exponentielles Bevölke-
rungswachstum zu Hungersnöten 
führen würde (die Malthusianische 
Katastrophe), fand der britische 

Pfarrer und Ökonom Thomas Mal-
thus (1766-1834) augenscheinlich.

***  Vergleiche dazu heute z.B. 
den aktuellen IPCC-Report zum 
Weltklima mit mehreren Hundert 
Autoren, die dafür mehr als 14.000 
wissenschaftliche Abhandlungen 
zugrunde legen.

****  Zitiert nach Wikipedia https://
de.wikipedia.org/wiki/Die_Gren-
zen_des_Wachstums#cite_note-7 
aus der deutschen Übersetzung: 
Meadows u. a.: Die Grenzen des 
Wachstums 1972, Übersetzung von 
Hans-Dieter Heck, 14. Aufl., Deutsche 
Verlags-Anstalt, Stuttgart, 1987, 
ISBN 3-421-02633-5: S. 17. Im eng-
lischen Original, s.o. auf S.193.

„Der grüne Gockel“ 
im Dekanat 

Wir nehmen 
den Auftrag, 
die Schöp-
fung zu bewahren, ernst. 
Darum haben schon etliche 
Gemeinden das kirchliche  
Umweltmanagementsystem 
„Grüner Gockel“ eingeführt 
und die aufwändige externe 
Zertifizierung durchlaufen.

Seit Oktober 2021 sind wir 
auch im Dekanatsbezirk 
offiziell dabei – als einer der 
ersten Dekanatsbezirke in 
Bayern überhaupt. Für den 
Dekanatsbezirk, der letztlich 
lediglich eine Verwaltungs-
einheit ist, keine eigenen 
Gebäude besitzt und mit 
vielen unterschiedlichen 
Rechtsträgern zusammenar-
beitet, wird sich die Arbeit 

etwas anders gestalten als 
für eine Kirchengemeinde. 
Dennoch sind wir zuver-
sichtlich, dass z.B. im Bereich 
Büroausstattung, Mobilität 
oder Verpflegung bei Veran-
staltungen Veränderungen 
hin zu mehr Klimaschutz 
möglich sein werden.

Fürs erste wird sich das neu 
eingesetzte Umweltteam 
mit einigen Arbeitsbereichen 
befassen, die direkt zum 
Dekanat gehören: das Deka-
natsbüro, die Geschäftsstelle 
der Evangelischen Jugend, 
Schulreferat, Öffentlichkeits-
referat, Citykirche und die 
Vesperkirche. Welche Mate-
rialien werden eingesetzt? 
Welche Stromsparmög-
lichkeiten gibt es? Ist die 
Heizung richtig eingestellt? 
Manche Schritte sind schnell 
und einfach zu erledigen, 
andere können sehr aufwän-
dig sein. Hauptsache, wir 
fangen an.

Besonders freuen wir uns, 
wenn Kirchengemeinden 
aus dem Dekanat dem Bei-
spiel folgen. Die Kirchenge-
meinden Euerbach und St. 
Johannis Schweinfurt stehen 
gerade am Anfang; Gochs-
heim, Niederwerrn und die 
Christuskirche Schweinfurt 
sind seit etlichen Jahren zer-
tifiziert.

Heiko Kuschel
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Vorstand: Pfr. Jochen Keßler-Rosa
Gymnasiumstr. 16, 97421 Schweinfurt
Tel. 09721-2087-0, Fax 09721-2087-120
geschaeftsstelle@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de
www.facebook.com/DiakonieMainRhoen
www.instagram.com/diakoniemainrhoen

Projekt „Wohnraum 
Für Alle“ (WoFA) der 
Diakonie und ELKB

Stellen Sie sich folgende 
Situation für sich persön-
lich vor: Sie müssen Ihr 
Heimatland wegen Krieg 
verlassen. Sie schaffen es 
in ein sicheres europäisches 
Land zu fliehen und müssen 
dafür Ihre Familie und 
Freunde zurücklassen. Den-
noch schaffen Sie es sich in 
Deutschland zu integrieren, 
die Sprache zu lernen und 
einen Ausbildungsplatz zu 
bekommen. Plötzlich wird 
die Gemeinschaftsunter-
kunft, in der Sie leben, auf-
gelöst und Sie sollen in eine 
andere Stadt „umverteilt“ 
werden. Dadurch verlieren 
Sie Ihren Ausbildungsplatz 
und eine gesicherte Zukunft. 
Drei junge Afghanen sollten 
innerhalb weniger Wochen 
aus Schweinfurt verzogen 
werden.

Zum Glück arbeiten die 
Beratungsbereiche der 
Offenen Sozialen Dienste 
sowohl intern durch die 
Arbeitsmarktintegration, 
Wohnungslosenhilfe und 
das WoFA-Projekt, gefördert 
durch das StMI, als auch 
extern durch die Regierung 

von Unterfranken, Handwerkskammer,  GbF mbH, Agentur 
für Arbeit, Wohnungslosenhilfe, Sozialamt sowie Vermie-
tern eng vernetzt zusammen. So konnten Anna Hesbacher 
und Seyda Altinözek vom Wohnraumprojekt kurzfristig 
zwei passende Wohnungen bei Vermietern in Schweinfurt 
organisieren. Zwei der Afghanen wohnen nun in einer 
WG zusammen und einer in einer anderen Wohnung in 
Schweinfurt. Aber damit ist die Arbeit vom WoFA-Projekt 
noch nicht getan: Es mussten mehrere Anträge gestellt 
werden sowie die Wohnungskaution, die sich die drei Aus-
zubildenden nicht leisten konnten, beschafft werden. Auch 
hier konnten Anna und Seyda eine gute Lösung finden.

„Wir können Vermietern Unterstützung anbieten und Ihnen 
passende Informationen bereitstellen.“ Anna Hesbacher 
weiß, wovon sie spricht. Allein im Jahr 2020 konnte sie 141 
Menschen in 64 Wohnungen in Schweinfurt unterbringen. 

„Aber wir haben weitaus mehr Suchende als Wohnungen“, 
ergänzt Seyda Altinözek. Bald tauchten weitere Probleme 
auf: von Regierungsseite aus musste die private Wohn-
sitznahme gestattet und eine Auszugsgenehmigung vor 
Beendigung der Probezeit erwirkt werden. Für die jungen 
Geflüchteten sind diese bürokratischen Hürden allein kaum 
zu schaffen. Letztendlich konnte den drei jungen Männern 
durch die Hilfe der Offenen Sozialen Dienste und besonders 
durch das Wohnraumprojekt geholfen werden, ihre Zukunft 
in Deutschland mit einer Ausbildung und hoffentlich 
anschließendem Arbeitsverhältnis zu sichern.

Sie möchten mehr über das WoFa-Projekt erfahren oder 
sich als Vermieter beteiligen? Rufen Sie Anna oder Seyda 
an: 09721/2087-403 oder 09721/2087-410. 
www.soziale-dienste-schweinfurt.de.

Marcus Goldbach
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www.citykirche-
schweinfurt.de

Pfr. Heiko Kuschel 
Citykirche  

Schweinfurt
Friedenstraße 25

97421 Schweinfurt

Tel 09721/4770898
Fax 09721/4770896

Mail: info@citykirche- 
schweinfurt.de

Predigttelefon: 
09721-3707185

w
w

w
.m

eh
rw

eg
go

tt
es

di
en

st
.d

e

Termine 2022

Am Anfang des neuen Jahres wissen wir natürlich noch 
nicht, wie sich die Pandemie weiter entwickeln wird. Mit 
aller Vorsicht haben wir ein paar erste Termine geplant 
und hoffen sehr, die Veranstaltungen auch durchführen 
zu können. Ob es wirklich dabei bleiben kann, ob wir sie mit 
Einschränkungen feiern können oder vielleicht auch wieder 
via Zoom – das ist heute noch offen. Bitte informieren Sie 
sich vorher nochmal auf www.citykirche-schweinfurt.de 
oder in der Zeitung!

Fr 18.03.22, 20:00, Klänge in der Nacht in St. Johannis
So 08.05.22, 10:30, Motorradgottesdienst in St. Johannis 
So 22.05.22, 17:30, MehrWegGottesdienst in St. Johannis

Voraussichtlich ab Frühjahr 2022 wird auch die Wagenkir-
che wieder in der Fußgängerzone unterwegs sein können. 
Wir freuen uns auf die Begegnungen mit Ihnen!
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Evangelisches Bildungswerk 
Schweinfurt
info@ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Friedenstraße 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 17 00 17

Weitere Veranstaltungen finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Bildungswerk

Geschäftsführung:
Maike Schaub-Vaupel
Mail: schaub-vaupel@
ebw-schweinfurt.de

Unsere Highlights im Februar und März
NEU im Programm: Mama, komm spielen
Offene Eltern-Kind-Gruppe für Eltern mit Kindern im 
Alter von 0 bis 2 Jahren: Neue und bekannte Spiele, 
Fragen zu Familie und Erziehung, Austausch mit anderen 
Eltern. Jeden Freitag, 9:00 – 10:30, außer in den Ferien
Gespräche über Gott und die Welt
Raus aufs Land! Was das Leben dort attraktiv macht
Abendschoppen: 08.02.22, 19:00 – 20:30
Lachen trotz Corona? 
Wie Faschingsvereine die Krise angehen
Gespräch am Morgen: 17.02.22, 9:30-11:00
Leben in der Fremde
Abendschoppen: 08.03.22, 19:00-20:30
Zukunft findet Stadt – Findet Stadt Zukunft? 
Stadtentwicklung
Gespräch am Morgen: 17.03.22, 9:30-11:00
Für Körper, Seele und Geist
“Alles Leben ist Bewegung. Beweglich werden heißt, 
lebendiger werden - körperlich, seelisch, geistig.“ 
(M. Feldenkrais). 
Kurs von 4 Treffen: 09.02. – 16.02. – 23.02. – 09.03.22, 
19:00-20:30, 40,- €
Kurs von 4 Treffen: 16.03. – 23.03. – 30.03. – 06.04.22, 
19:00-20:30, 40,- €

Bleiben Sie gesund! Jetzt das Immunsystem stärken
Online-Vortrag mit Heilpraktikerin Barbara Mantel, 
10.02.22, 19:00 – 20:30, 7,- €
Wieder da: PEKiP
Entwicklung wahrnehmen und begleiten, Kurse von 5 
Treffen, 60,- €
Termine: 07.03. – 14.03. – 21.03. – 28.03. – 04.04.22
PEKiP 1: 9:00 – 10:30, PEKiP2 (Parallelkurs): 11:00 – 12:30
Theologisches
Wege, die ins Leben führen. Die Lesungen der Osternacht
Kurs von 6 Treffen: 07.03. – 14.03. – 21.03. – 28.03. – 
04.04. – 11.04.22, 15,- €

Für mehr Informationen und 
Anmeldung besuchen Sie 
bitte unsere Homepage!
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Die Johann-Hinrich-Wichern-Fachakademie für 
Sozialpädagogik der Evang.-Luth. Gesamtkirchengemeinde 
Schweinfurt informiert über die Erzieherausbildung

Sie suchen einen Beruf, den die Zukunft braucht?
Sie sind:  Aufgeschlossen – kreativ –  pädagogisch interessiert? 
Sie arbeiten gerne selbständig mit Kindern – Jugendlichen – Menschen mit 
Behinderung?
Wer sich angesprochen fühlt, ist herzlich eingeladen zum Informationstag der 
Johann-Hinrich-Wichern-Fachakademie für Sozialpädagogik, Geschwister-Scholl-Straße 
34 in Schweinfurt. 
Am Samstag, 12. Februar 2022, werden dort um 10:30 Uhr und um 12:00 Uhr in 
einer Präsentation Ausbildungsweg und Arbeitsfeld des Erzieherberufes vorgestellt. 
Dozenten und Studierende stehen für Fragen und persönliche Gespräche zur Verfügung.
Bitte informieren Sie sich zeitnah auf unserer Homepage www.fachakademie-
schweinfurt.de in welcher Form die Informationsveranstaltung durchgeführt werden 
kann.
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Zuversicht

Wie sehr sehnen wir uns 
alle seit Monaten nach einer 
gewissen Ordnung und 
Stabilität in zukünftigen 
Planungen. Aber denken wir 
dabei auch an die Menschen, 
die sich einsam fühlen und 
alleingelassen. 
 
 

Aufgrund meines letzten Mitgliederbriefes öffneten sich 
mir in Gesprächen etliche Frauen mit ihrem Schicksal oder 
dem Verlust eines geliebten Menschen. Ganz exemplarisch 
erzählte mir die Tochter von dem Todesfall ihrer geliebten 
Mutter. Trotz des aktuellen tiefen Schmerzes zeigte mir die 
Tochter ihre große Freude über diesen Evangelischen Frau-
enbund e.V. 
Ihre verwitwete Mutter fand vor langer Zeit großen Halt 
in der Gemeinschaft der aktiven Frauen im Verein. Die 
Gemeinsamkeiten förderten die Freundschaft unter den 
Beteiligten und sie fühlte sich angenommen und gebraucht. 
Genau dieses Gebrauchtsein setzt ungeheuer viel Energie 
frei. Und das Leben wird durch diese Aktivitäten bereichert.

Damit die Aktivitäten wahrgenommen werden können, 
bieten wir vom Verein neuerdings Wassergymnastik in der 
Kerschensteinerschule an. Hier steht ein Aufzug zur Verfü-
gung. Im Wasserbecken besteht eine Wohlfühltemperatur 
von 29 Grad.
In dem Kurs entwickelt sich ein allgemeines körperliches 
Wohlbefinden, hilfreich auch bei Arthrose, Rheuma, Gelenk-
problemen und Unterstützung der Gesundung nach Opera-
tionen.
Der Kurs wird von der versierten Fachkraft Dorothea Büch-
ner geleitet. Die Anmeldung erfolgt direkt über 09723/4073. 
Der Kurs findet immer am Mittwoch von 15:30 – 16:30 Uhr, 
außerhalb der Schulferien, statt. 

Nicht nur zeitlich begrenzt, wie zum vergangenen Weih-
nachtsfest, sondern jeden Tag, jede Stunde und Minute sind 
wir in der Lage, uns für unsere Mitmenschen einzusetzen. 
Ein wacher Blick, eine aufmerksame Geste und eine liebe-
volle Umarmung können so viel bewirken …

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alles Gute und Gottes 
Segen.

Ihre Clivia Haaf
1. Vorsitzende des Evangelischen Frauenbundes e.V.
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Sozialsekretärin  
Evi Pohl

pohl@kda-bayern.de

Teamassistentin  
Ruth Kugler

kugler@kda-bayern.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

kda - Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Friedenstr. 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/25 21 6, Fax 09721/25 21 2
Sekretariat: Di. und Mi. von 9:00 - 11:00
Mail: kda.schweinfurt@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de

Betriebsrats- und Mitarbeitervertretungs-
wahlen 2022

Sie sind gefragt – Ihre Stimme zählt

Wieder dürfen und sollten Sie als Beschäftigte wählen: Ihre 
Interessenvertretung, den Betriebsrat (01.03. - 31.05.2022) 
und die Mitarbeitervertretung (01.01. - 30.04.2022).
Im Betrieb bzw. der Einrichtung ist es wie in allen anderen 
Lebensbereichen: Wer sich einbringt, kann Veränderungen 
mitgestalten. Die Mitbestimmung im Betrieb ist gesetzlich 
festgeschrieben und ein elementares Grundrecht Beschäf-
tigter, das es durchzusetzen gilt. Dafür lohnt es sich, für alle 
lohnabhängig Beschäftigten eines Unternehmens in einer 
Interessenvertretung am „Ort der Arbeit“ mitzuarbeiten. 
Bei so viel Wandel in der Arbeitswelt, den wir durch die 
Corona-Pandemie, die fortschreitende Digitalisierung und 
Flexibilisierung derzeit erleben, ist Mitbestimmung ein 
Gewinn für die Beschäftigten. Denn auch Transformation 
und Robotik bringen Veränderungen mit sich, die durch-
dacht mitgestaltet werden müssen, auch als ein Zeichen 
gelebter Solidarität im Unternehmen. Dabei geht es nicht 
nur in Schweinfurt um eine höhere Tarifbindung, bessere 
Aus- und Weiterbildung, Gesundheitsschutz, und in Folge 
um gerechtere Renten, sondern auch um die Sicherung des 
gesamten Industriestandortes mit Tausenden Arbeitsplätzen.

In den Betrieben im sozialen Bereich (z. B. Kindereinrichtun-
gen, Pflegeheime, Krankenhäuser) ist Mitbestimmung not-
wendig, um die sich verändernden Prozesse und Aufgaben 
mitgestalten zu können.
In allen Branchen unserer Arbeitswelt sind starke Interes-
senvertretungen gefragt, denn Voraussetzungen und Bedin-
gungen für „gute Arbeit“ fallen nicht vom Himmel, sondern 
müssen im Dialog mit den Arbeitgebern eingefordert, ver-
handelt und festgeschrieben werden. Denn Arbeitszeit ist 
Lebenszeit!
 

 

Ich möchte Sie ermuntern: 
Stellen Sie sich für dieses auf 
vier Jahre zeitlich begrenzte 
Wahlamt zur Verfügung bzw. 
bewerben Sie sich um Ihre 
Wiederwahl. 
Bitte nehmen Sie an der 
Wahl teil und geben Sie Ihre 
Stimme ab!

Nach der Wahl lassen wir 
Sie nicht allein: Im ökume-
nischen Betriebs-, Personal-
räte- und Mitarbeitervertre-
tungskreis finden Sie weitere 
Ansprechpartner*innen.

Haben Sie Fragen? Kontak-
tieren Sie mich, am besten 
per Mail.

Evi Pohl
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Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Dekanats- 
jugendreferentin
Katharina von Wedel
Mail: katharina.von 
Wedel@ej-schweinfurt.
de

Dekanats-
jugendreferentin
Maria Aderhold
Mail: Maria.aderhold@
ej-schweinfurt.de

Evangelische Jugend 
Schweinfurt
Friedenstraße 23
97421 Schweinfurt

Katharina von Wedel
Tel.: 09721/1700-10

Maria Aderhold
Tel.: 09721/1700-11
Fax: 09721/ 1700-12

info@ej-schweinfurt.de
www.ej-schweinfurt.de

Junge Mitarbeitende von morgen schulen und 
qualifizieren 

Anfang der Osterferien, vom 8. bis 12. April, geht es wieder 
los mit unserer Jugendleiter:innen-Schulung, dem Grund-
kurs! Fünf Tage Input, Spaß und jede Menge „Aha“-Momente 
für junge Menschen ab 15 Jahren, die Lust haben sich in der 
Kinder- und Jugendarbeit zu engagieren. Inhalte sind wich-
tige Basics wie Spiele, Gruppenpädagogik, rechtliche Grund-
lagen, Projektplanung und jede Menge mehr. In Kooperation 
mit dem CVJM Schweinfurt. 

Freizeiten 2022 
Fahrt zu den Jugendtagen Passionsspiele Oberammergau 
vom 6.–8. Mai 2022 
Dekanatsjugendkonvent in Iphofen vom 13.–15. Mai 2022 
Kinderzeltlager auf dem Pfadfinderzeltplatz in Euerbach 
vom 8. - 12. August 2022
Jugendfreizeit nach Dänemark vom 16.–26. August 2022 

Weitere Infos zu unseren Veranstaltungen sind auf unserer 
Homepage, Facebook und Instagram zu finden. Alle Veran-
staltungen finden unter den aktuellen Hygienebestimmungen 
statt. 
Schon gewusst?  - Die Evangelische Jugend hat einen News-
letter, der alle 8-10 Wochen versendet wird. Anmeldung für 
alle Interessierte über unsere Homepage.
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Jugendsekretärin
Jenny Kreiselmeyer

Tel. 09721/24070-2
jenny.kreiselmeyer@
cvjm-schweinfurt.de

Büroleitung
Dorothea Rettner

Tel. 09721/24070-1
dorothea.rettner@

cvjm-schweinfurt.de

CVJM Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070-0 
Fax 09721/533017
buero@
cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr

CVJM
Schweinfurt

Spendenkonto CVJM Schweinfurt
Flessabank SW
IBAN: DE17 7933  0111 0000 0001 87

Schweinfurt

CVJM – Freizeiten 2022

Schweden für 13-15jährige + 16-20jährige
vom 05.08.-19.08.22
Die einzigartige skandinavische Landschaft, ein Gelände nur 
für uns und ein See direkt vor der Haustür – das hört sich 
nach einem perfekten Sommer an! 2 Wochen werden wir 
im Haus „Berghems Ungdomsgard“ verbringen, im Herzen 
Schwedens, nahe der Küste und oberhalb von Göteborg. Die 
langen Sommertage werden wir zu Fuß, im oder auf dem 
Wasser verbringen, dazu erwarten dich spannende Inputs 
und Gespräche rund um den Glauben an Jesus Christus. Also 
Följ med oss – komm mit uns!
Preis bei Anmeldung bis 30.04. ab 490 €, danach ab 520 €, 
Nichtmitglieder + 10 € Zuschlag 
Leistung: Fahrt mit der Kleinbussen, feste Unterkunft, VP, 
Programm, Leitung, Ausflüge, Auslandskrankenversicherung, 
Nachtreffen, Hygiene- und Schutzkonzept
Leitung: Jenny Kreiselmeyer + Team aus qualifizierten 
Jugendmitarbeitenden
     

Achtung – neue Zeiten – Achtung

Pfadfinderhaus Lindersberg für 8-12jährige Jungs und 
Mädels
vom 04.-11.09.2022
Für eine Woche bevölkern wir das Pfadfinder -Haus Linders-
berg bei Ebermannstadt, samt viel Platz für Spiele und zum 
Herumtoben. Wir haben dort mehrere Gruppenräume, einen 
Lagerfeuerplatz und hinterm Haus beginnt gleich der Wald. 
Was erwartet Dich? Spannende Spiele, bekannte und neue 
Sportarten, Geländespiele auch mal nachts, Basteln, Wer-
keln, Rätsel, Abenteuergeschichten, spannende Geschich-
ten von Gott uvm. Melde dich gleich an – die Plätze sind 
begrenzt.

Preis bei Anmeldung bis 31.05. ab 120 €, danach 130 €, 
Nichtmitglieder + 10 € Zuschlag
Leistung: Fahrt im Reisebus, VP, Unterkunft, Programm, Lei-
tung, Ausflüge, Hygiene- und Schutzkonzept
Leitung: Julia Gößmann, Jenny Kreiselmeyer und ein Team 



14

Grund zur Freude

Freut euch im Herrn allezeit; nochmals will ich sagen: Freut 
euch! Lasst eure Güte allen Menschen kund werden! Sorgt 
euch um nichts, sondern in allen Dingen lasst eure Bitten in 
Gebet und Flehen mit Danksagung  vor Gott kund werden. 
(Philipper 4, 4-6)

Wir können uns freuen, weil wir uns freuen dürfen, weil 
wir einen Grund zur Freude haben. Wir freuen uns, weil 
wir jemanden in unserem Leben haben, der ihm Sinn und 
Inhalt gegeben hat, der immer bei uns ist: unser Herr Jesus 
Christus.

An dieser Freude sollen wir auch andere teilhaben lassen, 
ganz besonders diejenigen, deren Leben alles andere als 
eine Freude ist. Wir sollen unsere Güte den Menschen 
zeigen, sichtbar werden, spüren lassen und ihnen von dem 
Grund unserer Freude berichten.

Diese Freude trüben wir uns durch unser oft tägliches 
Sorgen und Mühen. Dies entsteht dadurch, dass wir in 
Situationen, die uns Schwierigkeiten bereiten, auf Ihn, der 
unser Leben bestimmen soll, nicht voll und ganz vertrauen. 
Wir betrachten die Schwierigkeiten, die auf uns zukommen 
mit Skepsis. Ob wir es wohl schaffen werden? Wir wollen 
sie mit unserem eignen „Ich“ anpacken und suchen eine 
Selbstbestätigung. Wenn nichts gelingen will, verzweifeln 
wir. Ja, wir können bis zur Resignation kommen, wir finden 

keinen Halt mehr. Und 
womöglich geben wir Ihm 
dann noch die Schuld, dass 
alles schief gegangen ist.

Warum dies alles? Warum 
haben wir uns von Ihm 
entfernt? Wir dürfen alle 
unsere Sorgen vor ihn 
bringen. Alle Sorge, das sind 
unsere Probleme, unsere 
Schwierigkeiten, unsere 
Ängste, unser Ein- und 
Auskommen; unser Bemühen 
auf der Arbeitsstelle, in der 
Schule, unsere Gesundheit, 
unser Verhältnis zu 
den Mitmenschen, das 
Geschehen in der Politik und 
vieles mehr. Dazu kommen 
noch unnötige Sorgen, meist 
sind es Bagatellen. Aber 
gerade sie sind es, die in uns 
die rechte Freude vermissen 
lassen.

Es ist jemand da, der uns 
unsere Sorgen abnimmt. Ihm 
können wir im Gebet alles 
anvertrauen. Er hört uns an, 
er wird uns helfen und uns 
den rechten Weg weisen. Wir 
sollen aber nicht vergessen, 
Ihm zu danken.  

Rudolf Diener
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Gottesdienste
Seniorenheime

St. Stephanus-
Kapelle (8. Stock) 
Leopoldina  
Krankenhaus

AM = Abendmahl

Gottesdienste jeweils um 
18:00 Uhr

Samstag, 05. Februar
Vikarin Badstieber

Samstag, 12. Februar
Pfarrerin Rosa

Samstag, 19. Februar
Gottesdienst/AM

Pfarrerin Rosa

Samstag, 26. Februar
Diakon Holzheid

Samstag, 05. März
Diakon Holzheid

Samstag, 12. März
Pfarrerin Rosa

Samstag, 19. März
Gottesdienst/AM

Pfarrerin Rosa

Samstag, 26. März
Prädikantin Roth

Samstag, 02. April
Prädikantin Roth

Besondere
Gottesdienste

Gottesdienste jeweils im 
Kalender * markiert 

  Dreieinigkeitskirche
Mittwochs jeweils 19:00 Uhr
Friedensgebet

  St. Johannis
Montag 14.02., 19.00 Uhr
Ökum. SegnungsGD für 
Paare

(N.N.)

Christuskirche
Freitag 04.03., 18.30 Uhr
Weltgebetstag der Frauen 
2022 in der Christuskirche
(siehe Seite 23).

(Team)

Die Gottesdienste finden 
momentan angepasst an die 
Möglichkeiten der Corona-
Pandemie in enger Abspra-
che mit den Heimleitungen 
statt, Termine werden jeweils 
heimintern bekanntgegeben:

• Wilhelm-Löhe-Haus
• Pflegezentrum Maininsel
• Friederike Schäfer Heim
• Marienstift
• Haus Maria Frieden
• Haus an den Mönchskutten
• St. Elisabeth BRK 
   Seniorenheim
• Domicil - Theresienstraße
• Augustinum
• Pflegezentrum am 
   Wasserturm

Kontakt über die Pforte im 
Leopoldina-Krankenhaus 
09721-720-0 und 
St. Josef 09721-57-0
Handy: 0151-54321018

Pfrin. 
Susanne Rosa
Kranken-
hausseelsorge
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Tag
 Christuskirche

   Arche 
  Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

Kreuzkirche/
Gemeindehaus Fisch 

Oberndorf

So
06.
Feb.

4. Sonntag v. d. Passionszeit

10:45 Zappelphi-
lipp u. Himmels-
forscher
(Zappelphilippteam)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

09:30 GD/AM
(Pfr. Rambo)

10:00 GD
(Pfr. B. Vocke)

So
13.
Feb.

Septuagesimä

10:00 GD/AM
Verabschiedung - 
Vikarin Badstieber
(mit Bitte um 
Anmeldung im 
Pfarramt
(Vikarin Badstieber)

09:00 GD
(Diakon Holzheid)

10:30 GD/AM
(Diakon Holzheid)

10:00 GD
(Diakon Dürr)

So
20.
Feb.

Sexagesimä

10:00 GD 
(Präd. Liebau)

09:00 GD
(Präd. Pache)

10:00 GD
(Pfrin. K. Vocke)

So
27.
Feb.

Estomihi

10:00 GD
(Pfr. Weich u. Pfrin. 
Holzinger)

09:00 GD
(Pfr. Rambo)

10:30 GD
(Pfr. Rambo)

10:00 GD
(Pfr. B. Vocke) 

Fr
04.
März

Weltgebetstag

18.30 Ökum. GD 
zum Weltgebetstag
(Team)

So
06.
März

Invocavit

10:00 GD 
(Präd. Liebau)

09:30 GD/AM
(Pfr. Rambo)

10:00 GD
(Präd. Kritzner)

AM = Abendmahl Besondere Gottesdienste S. 15*GD = Gottesdienst

*

*

*

*

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

4. Sonntag v. d. Passionszeit So
06.
Feb.

09:00 GD
(Lektor Niemeyer)
11:00 11-Uhr-GD 
Livestream KiGo
(Daniela Klein)

10:00 GD
(Vikarin Badstieber)

10:30 GD
(Regionalbischöfin
Bornowski u. Dekan 
Bruckmann)

Sa., 05.02.
17:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

Septuagesimä So
13.
Feb.

10:00 GD 
Livestream KiGo
(Präd. Rottmann)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD 
(Pfrin. Renger)

Sa., 12.02.
17:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

Sexagesimä So
20.
Feb.

10:00 GD 
Livestream KiGo
Konfi gest.
(Pfr. Deininger u.
Gem. Ref. Michalik)
19:00 LobpreisGD 
Livestream
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD/AM
(Dekan Bruckmann)

Sa., 19.02.
17:00 GD
(Pfrin. Renger)

Estomihi So
27.
Feb.

10:00 GD/AM
Livestream KiGo
(Gem. Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD 
(Pfrin. Renger)

Sa., 26.02.
17:00 GD
(Pfrin. Renger)

Weltgebetstag Fr
04.
März

15:00 Ökum. GD 
zum Weltgebetstag
(Team)

Invocavit So
06.
März

09:00 GD
(Lektor Niemeyer)
11:00 11-Uhr-GD 
Livestream KiGo
(Pfr. i. R. Klein)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 FamilienGD
(Pfrin. Bruckmann u. 
Pfrin. Renger)

09:00 GD/AM
(Pfrin. Renger)

*
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Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

4. Sonntag v. d. Passionszeit So
06.
Feb.

09:00 GD
(Lektor Niemeyer)
11:00 11-Uhr-GD 
Livestream KiGo
(Daniela Klein)

10:00 GD
(Vikarin Badstieber)

10:30 GD
(Regionalbischöfin
Bornowski u. Dekan 
Bruckmann)

Sa., 05.02.
17:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

Septuagesimä So
13.
Feb.

10:00 GD 
Livestream KiGo
(Präd. Rottmann)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD 
(Pfrin. Renger)

Sa., 12.02.
17:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

Sexagesimä So
20.
Feb.

10:00 GD 
Livestream KiGo
Konfi gest.
(Pfr. Deininger u.
Gem. Ref. Michalik)
19:00 LobpreisGD 
Livestream
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD/AM
(Dekan Bruckmann)

Sa., 19.02.
17:00 GD
(Pfrin. Renger)

Estomihi So
27.
Feb.

10:00 GD/AM
Livestream KiGo
(Gem. Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD 
(Pfrin. Renger)

Sa., 26.02.
17:00 GD
(Pfrin. Renger)

Weltgebetstag Fr
04.
März

15:00 Ökum. GD 
zum Weltgebetstag
(Team)

Invocavit So
06.
März

09:00 GD
(Lektor Niemeyer)
11:00 11-Uhr-GD 
Livestream KiGo
(Pfr. i. R. Klein)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 FamilienGD
(Pfrin. Bruckmann u. 
Pfrin. Renger)

09:00 GD/AM
(Pfrin. Renger)

*



Tag
 Christuskirche

   Arche 
  Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

Kreuzkirche/
Gemeindehaus Fisch 

Oberndorf

So
13.
März

Reminiszere

10:45 Zappelphi-
lipp u. Himmels-
forscher
(Zappelphilippteam)

10:00 GD/AM 
(Pfr. Weich)

09:00 FamilienGD
(Pfr. Rambo u. 
KiGa-Team)

10:30 GD/AM
(Pfr. Rambo)

10:00 GD
(Pfrin. K. Vocke)

So
20.
März

Okuli

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

09:00 GD
(Lektorin Gramsch)

10:00 GD
(Präd. Kritzner)

So
27.
März

Lätare

10:00 GD
(Diakon Hofmann)

09:00 GD
(Diakon Holzheid)

10:30 GD
(Diakon Holzheid)

10:00 GD
(Pfrin. K. Vocke)

So
03.
April

Judika

10:45 Zappelphi-
lipp u. Himmels-
forscher
(Zappelphilippteam)

10:00 GD
(Pfr. Weich)

09:30 GD/AM
(Pfr. Rambo)

10:00 GD
(Diakon Dürr)

18 AM = Abendmahl Besondere Gottesdienste S. 15*GD = Gottesdienst

*

*

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

Reminiszere So
13.
März

10:00 GD
Livestream KiGo
(Gem. Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

Okuli So
20.
März

10:00 GD 
Livestream KiGo
(Pfr. Deininger)
19:00 LobpreisGD 
Livestream
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfr. Weich)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

Lätare So
27.
März

10:00 GD/AM
Livestream KiGo
(Präd. Rottmann)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD 
(Pfrin. Renger)
und KinderGD im 
Martin-Luther-
Haus
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

Judika So
03.
April

10:00 GD
(Präd.in Roth)

10:30 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)

*

*
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Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

Reminiszere So
13.
März

10:00 GD
Livestream KiGo
(Gem. Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

Okuli So
20.
März

10:00 GD 
Livestream KiGo
(Pfr. Deininger)
19:00 LobpreisGD 
Livestream
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfr. Weich)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

Lätare So
27.
März

10:00 GD/AM
Livestream KiGo
(Präd. Rottmann)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD 
(Pfrin. Renger)
und KinderGD im 
Martin-Luther-
Haus
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

Judika So
03.
April

10:00 GD
(Präd.in Roth)

10:30 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)

Ökumenischer Gottesdienst zum Valentinstag

„Vom Alltagswasser und Festtagswein oder wie wir Teil des 
Wunders werden…“
Unter diesem Thema steht der ökumenische Gottesdienst 
für Liebende jeden Alters am Montag, 14.02. um 19 Uhr 
in der St. Johanniskirche.

Herzliche Einladung dazu! Es gilt die 3 G Regel und FFP2 - 
Maskenpflicht. Eine gesonderte Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
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Christuskirche

Maibacher Straße 50 Tel.:  09721/41101
97424 Schweinfurt Fax:  09721/46059

Mail: pfarramt.christuskirche.sw@elkb.de
www.christuskirche-schweinfurt.de

Pfarramt

Arche Dittelbrunn

Yvonne Akers
Leiterin der Kita
kita.christuskirche.sw@elkb.de
Tel.: 09721/42972

Sekretärin  
Petra Knappke  
Mo, Di, Do, Fr 8:30 bis 
12:30 Uhr, Di 13-17 Uhr   
Mi geschlossen

Pfarrer 
Dr. Wolfgang Weich
wolfgang.weich@
elkb.de 
Tel.: 09721/469040

2. Pfarrstelle:
vakant

Christoph Liebau
Prädikant

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

Andreas Heil
Stv. Vertrauensmann
Tel. 09721/46598

Vikarin Elise Badstieber
elise.badstieber@elkb.de
Tel. 09721 / 948787

Harry Walter
Schriftführung

Inge Herrmann
Vertrauensfrau
Tel. 09721/3887880

Präsidium des
Kirchenvorstandes
Dr. Jürgen Schott
Sitzungsleitung

Diakon Johannes Hofmann
johannes.hofmann@elkb.de
Tel. 09721/4765348   

Wir haben uns von Pfarrerin Molinari 
verabschiedet

Unsere Pfarrerin Donate Molinari wurde Ende des vergan-
genen Jahres in den Ruhestand verabschiedet. Um trotz 
Pandemie und den daraus resultierenden Hygieneregeln 
möglichst vielen Gemeindemitgliedern, Freunden und Ver-
wandten Gelegenheit zum persönlichen Abschied zu ermög-
lichen, feierten wir den Abschied mit Donate Molinari 
gleich zwei Mal: 
Das erste Mal im Gottesdienst am 4. Advent im Archegarten, 
waren trotz winterlicher Kälte viele Gemeindemitglieder 
und Freunde gekommen. Am Schluß des Gottesdienstes 
bedankte sich mit herzlichen Worten und einem großen 
Blumenstrauß Herr Warmuth, der 1.Bürgermeister von 
Dittelbrunn, dann gab es unter dem Titel „it’s time to say 
goodbye“ ein fröhliches Abschiedslied  des Kirchenvorstands 
und danach war dann Gelegenheit zum Eintrag ins extra 
aufgelegte Abschiedsbuch und zum persönlichen Gespräch 
mit Pfarrerin Donate Molinari. 
Die 2. Abschiedsrunde war dann im Gottesdienst am 
2. Weihnachtstag in der Christuskirche, nun auch ganz 
offiziell mit Entpflichtung von allen Amts-Aufgaben per 
01.01.2022 durch Dekan Oliver Bruckmann. Gut „7 Heilige 
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Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppe
(soweit Corona das zulässt)
Montags, 09:30 Uhr
Verantw.: Regina Hujdur, 
Tel. 01765/83583872
Ort: Arche Dittelbrunn

Bücherei 
wegen der Pandemie zur Zeit 
nicht öffentlich, sondern nur 
schulintern nach den Regeln 
der Schule geöffnet
Verantw.: B.Hellmann, E.Langer

Ort: Gartenstadtschule

Evangelischer  
Posaunenchor
(soweit Corona das zulässt)
Mittwochs, 19:30 Uhr,  
Verantw.: Wolfhart Berger,  
Tel.: 09721/ 46 91 36
Ort: Christuskirche

Kirchenvorstands-
sitzung

Di.,15.02.2022, 19:30 Uhr
Mi.,16.03.2022, 19:30 Uhr
Ort: Christuskirche,
eventuell Zoom

Trauercafé
(soweit Corona das zulässt, 
entsprechend der dann 
geltenden Bestimmungen, 
verpflichtende Nachweise, 
Termine und Themen werden 
kurzfristig über das Pfarramt 
bekannt gegeben.)

Ort: Christuskirche
Verantw.: P. Knappke

Alle Termine stehen unter 
dem Vorbehalt, dass die aktu-
elle Situation sie erlauben.

  
Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 0 97 21/4 11 01
Fax: 0 97 21/4 60 59

Evang.-Luth. Kindertagesstätte Christuskirche
Evang. Bewegungskrippe Christuskirche
Georg-Schwarz-Str. 24, 97424 SW, Tel.: 09721/472469
Evang. Bewegungskindergarten Christuskirche
Benno-Merkle-Str. 16, 97424 SW, Tel.: 09721/42972
Email: kita.christuskirche.sw@elkb.de

Jahre“, wie Pfarrerin Donate Molinari diese Zeit in unserer 
Kirchengemeinde selbst bezeichnete, hat sie hier gewirkt. 
Ihr Schwerpunkt waren dabei Dittelbrunn mit der „Arche“, 
Maibach und die Schweinfurter Haardt. Sie war schnell hei-
misch geworden, sowohl an ihrem neuen Wohnort als auch 
in unserer großen Kirchengemeinde. Ihr großes Anliegen 
war es, fröhlichen, ansteckenden Glauben weiterzugeben, 
andere Frömmigkeitsstile und Beteiligungsformen auch im 
Gottesdienst waren ihr wichtig, so etwa beim Bibliolog, den 
Taizé-Gebeten, den meditativen Abendspaziergängen oder 
auch den  Vergebungsseminaren. Überaus warmherzige 
Grußworte von Bürgermeisterin Sorya Lippert, (nochmals) 
Dittelbrunns 1. Bürgermeister Willi Warmuth, Cornelia 
Krines-Eder für die katholische Gemeinde und Inge Herr-
mann, der Vertrauensfrau des Christuskirchenvorstands, 
zeugten von ihrer großen Beliebtheit. Zum Schluß sang der 
Kirchenvorstand nochmals seine extra für Pfarrerin Donate 
Molinari umgedichtete Version des Weihnachtsliedes 

„Kommt sagt es allen weiter“, danach war dann Gelegenheit 
zum persönlichen Abschied. Wir alle freuen uns sehr , dass 
unsere Pfarrerin Donate Molinari in ihrem Ruhestand in 
Dittelbrunn weiter wohnen bleibt und sich so sicherlich 
noch viele Gelegenheiten ergeben werden, sie persönlich zu 
treffen. 

Und so sagen wir auch an dieser Stelle sehr herzlich: 
Auf Wiedersehen, Pfarrerin Donate Molinari!

Abschied von Vikarin Badstieber

Leider müssen wir uns nun von unserer Vikarin Elise Bad-
stieber verabschieden. Sie hat alle ihre erforderlichen Prü-
fungen gut absolviert und bekommt nun im März 2022 eine 
Gemeinde im Dekanat Würzburg übertragen. Sie ist also 
nicht aus der Welt! Wir wollen uns ganz offiziell im Gottes-
dienst am 13.02.2022 um 10.00 Uhr in der Christuskirche 
von ihr verabschieden. 

Sie sind alle sehr herzlich dazu eingeladen. Gleichzeitg 
bitten wir wegen der Pandemie um Anmeldung vorab im 
Pfarramt (41101).
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Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Bestattungen

Termine
Kurs für Konfirmation 2022

jeweils Fr/Sa:
04.-05.02.2022
11.-12.03.2022
25.-26.03.2022

Aktuelle Infos in www.
christuskirche-schweinfurt.de/
konfirmation

Taufen

Aktuelles und ausführliche Berichte finden Sie auf 
www.christuskirche-schweinfurt.de

5 Jahre 
Sprachkita!

Die sprachliche 
Entwicklung von 
Kindergartenkin-
dern bestmöglich 
fördern – das 
ist das Ziel eines 
Programms des 
Bundesfamilien-
ministeriums mit dem Titel: „Sprach-Kita: Weil
Sprache der Schlüssel zur Welt ist“. Auch die Kindertages-
stätte Christuskirche nimmt an diesem Programm teil. Die 
Einrichtung begann bereits mit dem Vorläuferprojekt
„Frühe Chancen“.
Marion Hammer, die zusätzliche Fachberatung Sprach-Kitas, 
steht der Kita Christuskirche bereits seit 2008 bei verschie-
denen Projekten unterstützend zur Seite.
Auch in den vergangenen fünf – fast sechs Jahren beglei-
tete sie im Rahmen des Programms „Sprach-Kita“ die Kin-
dertageseinrichtung, wobei ein Tandem aus Kita-Leitung 
und zusätzlicher Fachkraft gebildet wurde. Zum Ende der 
Teilnahme erhielten Yvonne Akers, Einrichtungsleitung und 
Walburga Höhn, zusätzliche Fachkraft für sprachliche Bil-
dung, ihre Urkunden.
Nach den fünf Jahren im Programm „Weil Sprache der 
Schlüssel zur Welt ist“ wurde Bilanz gezogen: Was hat sich 
verändert? Was gehen wir noch an? Viele Projekte wie
zum Beispiel: regelmäßige Geschichten aus dem Säck-
chen, kollegiale Beratung, die Unterstützung beim Vorkurs 
Deutsch und die Schreibwerkstatt, gehören inzwischen
zum selbstverständlichen pädagogischen Alltag. Wegen des 
großen Erfolges wurde das Bundesprogramm nun bis Ende 
2022 verlängert – sehr zur Freude der Beteiligten. „Wir pro-
fitieren alle von diesem Programm, diese prozesshafte
Weiterentwicklung der pädagogischen Qualität kommt 
nicht nur dem Team zugute, sondern ganz entscheidend 
den Kindern und ihren Familien“, so Yvonne Akers. Mit
dem Bundesprogramm stärkt das Bundesministerium die 
alltagsintegrierte sprachliche Bildung, die inklusive Pädago-
gik sowie die Zusammenarbeit mit Familien in den Kitas.
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Seniorenkreis
(soweit Corona das zulässt, 
entsprechend der dann 
geltenden Bestimmungen, 
verpflichtende Nachweise, 
Termine und Themen werden 
kurzfristig über das Pfarramt 
bekannt gegeben.)

Verantwortl.: I. Herrmann,
P. Knappke, E. Graf
Ort: Gemeinder. Christuskirche

Frauenfrühstück
(soweit Corona das zulässt, 
entsprechend der dann 
geltenden Bestimmungen, 
verpflichtende Nachweise, 
Themen werden kurzfristig 
über das Pfarramt bekannt 
gegeben.)

Mi, 16.02.2022, 09 Uhr
Mi, 16.03.2022, 09 Uhr

 Verantwortl.: B. Hellmann+Team
Ort: Gemeinder. Christuskirche

Gespräch am Morgen
Do., 17.02.2022, 09:30 Uhr
Fasching in Schweinfurt.

Do., 17.03.2022, 09:30 Uhr
Darauf falle ich doch nicht 
rein - Enkeltrick und Abzocke.
Verantw.: Karl-Heinz Körblein in 
ZUsammenarbeit mit dem EBW 
Schweinfurt
Ort: per Zoom (bitte anmelden)
(eventuell auch präsentisch 
gemäß dann geltender Corona-
Bestimmungen).
Anmeldung bitte zwei Tage im 
Voraus bei EBW Schweinfurt: 
Tel.09721-170071, Email info@
ebw-schweinfurt.de

Impfaktion am 4. Advent in der Arche

Am 19.12., dem 4. Adventssonntag, war im 
Archegarten nicht nur der -erste-  Abschieds-
gottesdienst für Pfarrerin Donate Molinari, 
sondern zu gleich auch eine Impfaktion 
mit Dr. med. Jürgen Schott und Team vom 
Hausarztzentrum Grafenrheinfeld für kurzentschlossene 
Gottesdienstbesucher und alle „Nachbarn“, die noch rasch 
vor Weihnachten geimpft werden wollten. Die Impfaktion 
wurde gut angenommen und so gibt es bereits Überlegun-
gen im Dekanat, möglicherweise weitere Impfaktionen im 
Anschluss an Gottesdienste folgen zu lassen.

Weltgebetstag: Frauen laden ein

Der Weltgebetstag ist immer am ersten Freitag im März, 
dieses Jahr also am 4.3. Heuer haben die Frauen aus Eng-
land, Wales und Nordirland die Gebetsordnung verfasst. 
Traditionell feiern wir diesen Tag ökumenisch, dieses Jahr 
in der Christuskirche gemeinsam mit den Gemeinden 
St. Anton, Maria Hilf und St. Rochus (Dittelbrunn). Wir 
laden dazu sehr herzlich um 18.30 Uhr in die Christuskir-
che ein! Aktuell gilt für diesen Gebetstag - wie für jeden 
Gottesdienst in der Christuskirche -  die 2G-Regel, mög-
liche Änderungen entnehmen sie bitte der Presse,  den 
Ankündigungen in unserem Schaukasten oder unter www.
christuskirche-schweinfurt.de.
Barbara Hellmann

Kinder- und Jugendfreizeit Christuskirche / 
Arche

Dieses Jahr führt uns unsere Freizeit wieder in die Frän-
kische Alb. Im und um das Haus in Rothmannsthal haben 
wir viel Zeit für tolle Spiele, Lagerfeuer, Geländespiele, 
Basteln, Singen und noch vieles mehr. Dich erwartet viel 
Spaß in einer tollen Woche.

Für wen: Mädchen und Jungen von 7–12 Jahren
Termin: Mo, 22.08.2022 bis Mo, 29.08.2022
Ort: Bert-Nowak-Haus, Rothmannsthal
Kosten: 169,00 €
Leistungen: Vollverpflegung, Übernachtung, Fahrt im Rei-
sebus, Betreuung, Programm, Ausflüge
Für Menschen mit Beeinträchtigung: Nach Absprache
Anmeldung und Information: Pfarramt Christuskirche, 
Tel. 09721 41101
Ansprechperson: Maurice Breitkopf
www.kinderfreizeitsw.wordpress.com, kinderfreizeit-sw@mail.de
Oder Onlineanmeldung: https://kinderfreizeitsw.wordpress.
com/anmeldung/
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Gustav-Adolf-Kirche

Pfarrei Schweinfurt-West 
Friedenstr. 23, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721-21860, Fax: 09721-299326
E-Mail: pfarramt.schweinfurt-west@elkb.de

Marina Thilenius
Sekretärin
Mo, Do 9:00-11:00 Uhr  
Mi 15:00-17:00 Uhr

Natalie Leirich, 
Leiterin des Kindergartens 
Tel. 09721-27716

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands
Monika Schwarz
Tel. 09721-83436

Spendenkonto Gustav-Adolf-Kirche
Sparkasse Schweinfurt IBAN: DE 37793501010021445747
Bic: BYLADEM1KSW

Pfr. Euclêsio Rambo
Tel. 09721-299517
euclsio.rambo@elkb.de

Dreieinigkeitskirche

Maria Zeller, 
Leiterin der KiTa 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36

Ingo Rüd, 
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes 
Tel. 09721/8 61 72

Familiengottesdienst am 2. Advent  

Am 05.12.2021 war es wieder 
so weit, das Licht einer Kerze 
leuchtete weit und breit. In 
diesem Familiengottesdienst 
wurde die zentrale Frage 
gestellt: „Was heißt eigentlich 
Advent?“ – Das ist die Zeit des 
Wartens, der Vorbereitung auf 
die Ankunft Jesu.
Das kleine Theaterstück „Warten 
auf Weihnachten“ stimmte den besinnlichen Adventsgot-
tesdienst ein. Danach haben die Kinder gemeinsam mit dem 

Kindergartenteam aus 
echten Tannenwedeln 
einen Adventskranz 
als großes Bodenbild 
gelegt. Stehend für 
den zweiten Advent 
haben die Kinder zwei 
Kerzen angezündet. 
Anschließend wurde 
ein Lichtertanz um 

den Kranz dargeboten.
Im Gottesdienst wurde auch thema-
tisiert, dass es in der Weihnachtszeit 
um Frieden, Glaube, Liebe und Hoff-
nung geht. 
Ein schöner Ausklang des Gottes-
dienstes war, als die Kinder ihre 
selbst gestalteten Handabdrücke 
mit einem Teelicht an die Gemeinde 
verteilen.

Kigateam
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Kirchenchorproben
dienstags, mit Ausnahme der 
Ferienzeiten,  
von 16:15 - 17:30 Uhr
Leitung: Marina Skrzybski

Frauenkreis
02.02.2022, 15 Uhr
Vorbereitung zum 
Weltgebetstag

04.03.2022, 16 Uhr
Weltgebetstag im Augustinum

Ort: Gemeinderäume
Verantw.: Lydia Baumgartner

Friedensgebet
Mittwochs, 19:00 Uhr
Verantw.: 
Ort: Gemeindehaus Dreieinig-
keits-kirche

„Mit Jesus unterwegs“
Nähere Info´s siehe Citykirche

Verantw.: Pfr. Kuschel
Ort: Gemeindehaus Dreieinig-
keits-Kirche

Termine
Weihnachten in Gustav-Adolf

Buchstäblich erhellt 
wurde unser Heilig-
abendgottesdienst 
durch die Niederwerrner 
Pfadfinder*innen, die uns 
nun schon seit einigen 
Jahren das Friedenslicht 
aus Bethlehem überbrin-
gen und auch mit ihren 
Vorträgen zum Gelingen 
des Gottesdienstes bei-
tragen. Dafür herzlichen 
Dank.
Ein solches Licht in der 
Finsternis benötigen wir 
dringend. Die Schlagzei-
len – wie auch der äußere Rahmen unseres Gottesdienstes – 
werden nach wie vor von Corona beherrscht, darüber gera-
ten Themen wie Umwelt, Flüchtlingselend und Weltfriede 
zu sehr in den Hintergrund. Es droht beispielsweise ein 
neuer „Kalter Krieg“ wegen des Ukraine Konflikts.
So passte es gut, dass der diesjährige Predigttext aus Micha 
5, 1-4a, sich mit dem Thema Frieden und gerechte Herr-
schaft auseinandersetzt. Dort heißt es am Ende „Und er 
wird der Friede sein“. Damit haben wir die Adresse, an die 
wir unsere Gebete um Frieden und Gerechtigkeit richten 
müssen. Eine Möglichkeit, dies gemeinsam mit anderen zu 
tun, bietet übrigens das Friedensgebet in der Dreieinigkeits-
kirche jeden Mittwoch um 19.00 Uhr (siehe auch Artikel 
von Frau Langen).

Am Ende des Gottesdienstes konnte jede/r Besucher*in das 
Friedenslicht mit einer Kerze zu sich nach Hause tragen, ein 
Licht der Hoffnung auf ein gesundes und friedvolles neues 
Jahr.

Wolfgang Schwarz
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Spendenkonto Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: IBAN: DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Gustav-Adolf-Kirche 
Dreieinigkeitskirche

Bestattungen
Dreieinigkeitskirche

Gustav-Adolf-Kirche

Was lange währt …

Endlich ist es so weit, der Auftrag wurde erteilt und die 
Orgelrenovierung in der Gustav-Adolf-Kirche kann begin-
nen (voraussichtlich im April). Damit ist auch die Spenden-
aktion abgeschlossen.

Leider haben wir schon wieder eine neue Baustelle: an den 
Kirchenglocken ist eine Reparatur fällig. Auch hierfür wird 
eine Spende erbeten.

Friedensgebet in Dreieinigkeit                
                               
Tatsächlich – es gibt noch – das ökumenische Friedensgebet 
allwöchentlich mittwochs um 19.00 Uhr in der Dreieinig-
keitskirche.

Seit der Vakanz am 1. April 2021, bedingt durch die Ver-
setzung in den Ruhestand von Pfarrerin Eva Loos, sind wir 
zwar ohne theologische Leitung, aber die Handvoll Christin-
nen und Christen sind jedoch eifrig bei der Sache, trotz der 
momentan früh einsetzenden Dunkelheit.

Der Weltfrieden ist allerorten bedroht – mit all seinen 
Facetten und deshalb ist es für uns keine Frage, auch im 
29. Jahr des Bestehens des Friedensgebets muss es weiter-
gehen, Gott im Gebet um seinen Beistand zu bitten. Alle 
14 Tage haben wir sogar musikalische Begleitung durch die 
Organistin Frau Rohrer, was unserem Gesang natürlich eine 
besondere Note gibt. Durch unsere kleinen bis mittelgroßen 
Kollekten konnten wir auch schon etliche Hilfsprojekte in 
Nah und Fern unterstützen, letztes Jahr z.B. den sogenann-
ten „Wünschewagen“ der ASB und dieses Jahr die „Aktion 
Patenkind e.V“.

Also, wann dürfen wir Sie in unserem kleinen Kreis „Will-
kommen“ heißen?

Li Langen
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Diakoniestation Schweinfurt Stadt
(Ambulanter Pflegedienst) 

Niederwerrner Str. 22 1/2, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 7011-0

Wilhelm-Löhe-Haus
(Dauer-, Kurzzeit-, Verhinderungs- und Tagespflege) 

Gymnasiumstraße 14, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 2087-200

Hilfen im Alltag
(Unterstützung im Haushalt) 

Niederwerrner Str. 22 1/2, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 29838-70

Pflegezentrum Maininsel
(Dauer-, Kurzzeit- und Verhinderungspflege) 

Maininsel 14, 97424 Schweinfurt
Telefon: 09721 94565-0
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St. Lukas

Evangelische Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1f
Leitung: Heidi Söllner  
Tel. 09721/6757070
mail: kita.gut.deutschhof.sw@elkb.de

Pfarramt
Segnitzstr. 19 
97422 Schweinfurt 
Tel. 09721/31656   
Fax 09721/34195
pfarramt.stlukas.sw@elkb.de

Gut Deutschhof

Sekretärin  
Frauke Zillmann
Di  09:00-11:00 Uhr
Do 15:00-18:00 Uhr

www.sankt-lukas.de

Pfrin. Sigrid Ullmann
Tel. 09721-386164
Handy: 0151-67837943
sigrid.ullmann@elkb.de

Pfr. Mulugeta
97422 Schweinfurt
Handy: 0175-9292455
mulugeta-giragn.aga@
elkb.de

Ines Lamberty
Leitung Kindergarten 
St. Lukas
Tel. 09721-3870025

Heidi Söllner
Leitung Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Tel. 09721-6757070

Frauke Zillmann
Pfarramtssekretärin
Tel.09721-31656
frauke.zillmann@elkb.de

St. Lukas Kindergarten
Segnitzstraße 21  
Leitung: Ines Lamberty
Tel. 09721/3 87 00 25
Fax 09721/3 87 00 26
mail: kita.st.lukas.sw@elkb.de

„Und so leuchtet die Welt langsam der Weihnacht entgegen, 
und der sie in den Händen hält, weiß um den Segen“         
Matthias Claudius

Kita St. Lukas in der Vorweihnachtszeit

Mit einer erfreulichen Nachricht begann für uns die Vor-
weihnachtszeit: das seit langem leerstehende „Blaue Haus“ 
wird Anfang nächsten Jahres definitiv abgerissen. 
So hatten alle Helferinnen und Helfer aus der Elternschaft 
bei der wie immer Ende November durchgeführten Hau-
ruck-Aktion alle Hände voll zu tun, um nicht nur unseren 
Garten wieder in Schuss zu bringen, sondern auch schon 
vorbereitende Arbeiten für den Abriss zu erledigen. Dafür 
gebührt allen Beteiligten unser besonderer Dank! 

Unter dem Motto „Schenken und Teilen“ stand auch heuer 
wieder der alljährliche Spendenaufruf des Elternbeirats an 
alle Familien. Viele Kinder verschenkten daraufhin eines 
ihrer Spielzeuge, die dann gesammelt an das Ankerzentrum 
Schweinfurt für Geflüchtete gespendet wurden. Das Team 
des dortigen Kinderhauses bedankte sich herzlich mit einer 
weihnachtlich gestalteten Karte.

In diesem Jahr bekamen wir Besuch vom „Wipfelder Niko-
laus“, der ehrenamtlich um Spenden für die Regenbogen-
Station der Uniklinik Würzburg wirbt. Durch die im Vorfeld 
am Kita-Eingang aufgestellten Boxen kamen 400 € zusam-
men, die der Elternbeirat noch auf stolze 600 € aufstockte. 
Den Kindern überbrachte der Nikolaus seine Weihnachts-
botschaft wieder durch die Terrassentür der einzelnen 
Gruppen. Dabei konnte er sich über die einstudierten Lieder, 
Spiele und Gedichte der Kinder freuen. Die Erzieherinnen 
verteilten dann in seinem Namen die liebevoll gefüllten 
Säckchen an jedes Kind. Auch die gerade in Quarantäne 

Ralf König
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes
Tel. 09721/6055949
Schreinermeister.
koenig@gmx.net
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Achten Sie bitte auf die aktuelle 
Corona-Schutzmaßnahme- 
Verordnung!

Kirchenchor Deutschhof/  
St. Salvator

Montags 19:30 Uhr,
Kirchsaal Gut Deutschhof, Frau Hurth

CVJM-Mädchen-Jungschar 
„Bunte Zebras“

Dienstags 17:00 - 18:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar  
„Berglöwe“

Freitags 16:30 - 18:00 Uhr,  
Jugendkeller St. Lukas

Bibelgesprächskreis 
für Erwachsene 

08.02.22, um 19.00 Uhr
08.03.22, um 19.00 Uhr
05.04.22, um 19.00 Uhr

Gut Deutschhof, Gemeindesaal
(Achtung, während der Heizperiode 
nicht in St.Lukas!)

verantw.: Frau Gosdin 
(09721 / 933415)

Der nächste EVIS liegt ab 
dem 25.3.2022 mittags 
zum Austragen bereit.

Vielen Dank!

befindlichen Kinder wurden vom Nikolaus nicht vergessen, 
sie erhielten eigens eine schöne Videobotschaft. 
Ein zweiter Nikolaus aus dem Elternbeirat nahm sich beson-
ders Zeit für unsere Kleinsten und ließ auch ihre Augen 
leuchten.

Unsere langjährige Märchenerzählerin in der Adventszeit, 
Frau Andriessen, konnte auch heuer coronabedingt leider 
nicht zu uns kommen. Diese Rolle übernahm dankenswer-
terweise wieder unsere zusätzliche Fachkraft für Spra-
che Christina Pöschel, die diesmal auch den Jüngsten ein 
Märchen sehr anschaulich vortrug. Die Eltern honorierten 
dies abermals mit einem kleinen Geldbeitrag, wodurch die 
ansehnliche Summe von 200 € dem Verein „Fortschritt“, 
einer Organisation, die sich für schwerbehinderte Kinder 
engagiert, gespendet werden konnte. 

Mit einem Weihnachtsliedersingen am Kirchplatz über-
raschten die Kita-Kinder kurz vor dem Fest Pfarrerin Sigrid 
Ullmann und Pfarramtssekretärin Frauke Zillmann und 
überbrachten beiden ein kleines selbstgebasteltes Geschenk. 

Zum Jahresausklang hat sich 
der Elternbeirat noch etwas 
Besonderes einfallen lassen: 
jedes Kind bekam eine „Sil-
vestertüte to go“ mit nach 
Hause unter dem Motto: 
„Strahlend hell und wunder-
bar, so sei für euch das näch-
ste Jahr!“

Ein herzliches Dankeschön 

Wir danken Herrn Benedikt 
Feuerstake, Geschäftsleiter 
der Marktkauf GmbH für die 
freundliche Spende von 150 
wunderschön gestalteten 
Liederheften. Die gelungene 
Zusammenstellung von Advents- 

und Weihnachtslieder kommt unseren Gruppen und der 
ganzen Gemeinde zu Gute.
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Spendenkonto
Evangelisches Pfarramt St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW

St. Lukas
Gut Deutschhof

Bestattungen

Taufen

Gottesdienste und Krippenspiel

Nachdem es sich auch in diesem Jahr abzeichnete, dass 
Weihnachten 2021 wieder auf Grund von Corona nicht 
so gefeiert werden konnte wie jedes Jahr, war trotz allem 
die Weihnachtsfreude zu spüren und es wurden attraktive 
Alternativen angeboten:
- Kirchweih TO GO Tüten am 1.Advent
- Fensterschmuck für St.Lukas, gebastelt von den 
 Schulkindern der Kerschensteiner Schule
- ein Krippenspiel und Lieder von den Schulkindern der 
 Kerschensteiner Schule digital 
- liebevoll von Frau Erhard, Frau Herrchen, Herrn Blohm 
 und unseren Mesnern Herrn Scholz und Herrn Söllner 
 geschmückte Plätze für die Gottesdienste im Freien an 
 Heilig Abend im Gut Deutschhof und vor St.Lukas, und 
 auch hier Krippenspiele
- ein pflichtbewusstes Sicherheitsteam
- musikalische stimmungsvolle Untermalung der 
 Gottesdienste durch unseren Organisten Günter 
 Nürnberger und unserer Organistin Nelli Winter
- ein Digitalgottesdienst mit musikalischer Untermalung 
 von Zora Zech (Schnitt Jörg Zech)- auf unserer 
 Homepage abrufbar
- eine Weihnachtsandacht zum Mitnehmen…….

Vielen Dank an alle Mitwirkenden für so viel Engagement!



 

Termine

31

Kirchencafé
Sonntag, 27.02. im Gut Deutschhof
Sonntag, 27.03. im Gut Deutschhof

jeweils im Anschluss an den 
Gottesdienst

Verantwortung: Team Kirchencafé

Seniorentreff
einmal im Monat
donnerstags um 15:00 Uhr 

17.02. 2022
Referent: Diakon Holzheid

17..03.2022
Weltgebetstag
vorbereitet von Frauen aus 
Wales und Nordirland 

Verantw.: Frau Hannig , 33197
Ort: Gut Deutschhof / Gemeindesaal 
davor Fingergymnastik
um 14.30 Uhr mit Frau Hannig

Konfi-Tage
12.02. 15:00-17:00 Uhr
26.02. 15:00-17:00 Uhr
12.03. 15:00-17:00 Uhr
26.03. Konfiausflug

08.04. 15:00-17:00 Uhr
Beichte/Stellprobe/Fototermin
09.04. 9.30Uhr / 11.00Uhr 
Konfirmation I + II
10.04. 9.30Uhr / 11.00Uhr 
Konfirmation III + IV

Ort: St. Lukas
Verantw.: Pfarrer Mulugeta

„ Eine Stunde Zeit“

Die ökumenische Nachbarschaftshilfe „Eine 
Stunde Zeit“ der Kirchengemeinden St. 
Lukas, St. Peter und Paul und St. Maximilian 
Kolbe besteht nunmehr seit 12 Jahren. 
Auch in der Pandemie waren wir - trotz der 
Einschränkungen - immer wieder gefragt.
Das bisherige Organisationsteam hat zum Jahresende 2021 
seine Tätigkeit beendet – aber es geht nahtlos weiter, 
worüber wir sehr dankbar sind. 
Mit Gaby Fröschel, die weiterhin dabei bleibt, übernehmen 
drei Frauen aus dem Helferteam- Cathrin Bier, Elisabeth 
Sulzinger und Maria Werner- die Aufgaben der 
Organisation.
Im ökumenischen Gottesdienst am 8. Januar 2022 in 
St. Peter & Paul wurde das bisherige Organisationsteam, 
bestehend aus Elisabeth Kattner, Elisabeth Amrhein, Gudrun 
Dimigen und Rita Schmidt verabschiedet und ihnen für 
ihren großartigen Einsatz gedankt.
Das neue Team wurde in sein Amt eingeführt und für die 
Arbeit gesegnet. 
Sollten Sie Kontakt zu „Eine Stunde Zeit“ suchen , wenden 
Sie sich gerne an Frau  Cathrin Bier, Schweinfurt. Tel.: 
9778876

Grund zur Freude

den Artikel „Grund zur Freude“ von Rudolf Diener finden Sie 
auf Seite 14.
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St. Johannis

St. Salvator

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Kerstin Beck
Tel. 09721/22332
 

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Alexander Metzger
Tel. 09721/24727

Pfarramt:
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/533152-10 
Fax 09721/533152-19

pfarramt.stjohannis.sw@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis.de

Sekretärin  
Tanja Leisentritt 
Mo-Fr 10:00-13:00 Uhr
Do. 14:00-17:00 Uhr

Vertrauensfrauen

St. Johannis
Elisabeth Dämmrich, 
Tel. 09721/201685

St. Salvator
Christa Weinzierl, 
Tel. 09721/33059

Dekan Oliver Bruckmann
Tel. 09721/533152-20
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Kirchenmusikdirektorin 
Andrea Balzer 
Tel. 0175-5017261
andrea.balzer.sw@freenet.de

Pfrin. Gisela Bruckmann
Tel. 09721/533152-64 
gisela.bruckmann@elkb.de

Diakon Norbert Holzheid
Tel. 09721/185188 (privat) 
Tel. 09721/533152-10 
(dienstlich)

Pfrin. Barbara Renger
Tel. 09721/533152-12 
barbara.renger@elkb.de

Jubelkonfirmation 2022 in der St. Johannis-Kirche

In den letzten beiden Jahren konnten wir die Jubelkon-
firmation leider nicht in gewohnter Form feiern. Für das 
Jahr 2022 laufen die Vorbereitungen. Es werden Adressen 
ermittelt, um über Jubilare an weitere Adressen heranzu-
kommen. Sollten Sie Adressen von Jubilaren kennen, teilen 
Sie diese bitte im Pfarramt St. Johannis mit.

Der Termin für die Jubelkonfirmation ist in diesem Jahr auf 
Sonntag, 15. Mai 2022, festgelegt. 
Der Ablauf der Jubelkonfirmation sieht wie folgt aus:
Samstag, 14. Mai, 17 Uhr, musikalische Andacht in der St. 
Johannis-Kirche
Sonntag, 15. Mai, 10:30 Uhr, Festgottesdienst mit 
Abendmahl. Die Jubilare treffen sich um 10 Uhr vor dem 
Pfarramt, bei schlechtem Wetter im Martin-Luther-Haus 
(Bodengasse 1), um sich für einen gemeinsamen Einzug 
vorzubereiten. Von 15-17 Uhr sind die Jubilare mit ihren 
Angehörigen zur Festveranstaltung in das Evangelische 
Gemeindehaus, Friedenstr. 23, eingeladen. Bei Kaffee-
haus-Musik, einem Rückblick auf das Jahr 1972 und Kaffee 
und Kuchen bleibt genügend Zeit zur Unterhaltung.

Zwei Ausflüge werden geplant:
Montag, 16. Mai, 9 Uhr, Fahrt in die Hessische Rhön mit 
Abendeinkehr auf dem Kreuzberg. Bei dieser Fahrt sollten 
die Teilnehmer noch gut zu Fuß sein.



Termine

33

Evangelischer  
Kindergarten
am Spitalseeplatz
Leitung: Carmen Ballnus
Tel. 09721/2072047

Veranstaltungen finden nach 
Corona Sicherheits- und 
Hygienebestimmung statt. 
Bitte beachten Sie die Hinweise 
bei den Abkündigungen im 
Gottesdienst und der örtlichen 
Presse. 

Kirche mit Kindern
Familiengottesdienst 
06.03., 10:30 Uhr St. Johannis
Kindergottesdienst 
27. März, 10:30 Uhr, MLH
Verantw.: Pfarrerin Bruckmann

Termine für die 
Konfirmanden
Konfirmandentag am 
12./13.. Februar
12. März
Uhrzeit nach Absprache

Ort: Martin-Luther-Haus
Verantw.: Pfarrerin Renger

Jugendausschuss
Nächste Sitzung: 
24.03.22., 18.00 Uhr
Ort: Jugendraum im 
Mesnerhaus****

Jugendgruppentreffs

Nähere Infos bei 
Pfarrerin Renger:
barbara.renger@elkb.de
und Vorsitz des Jugend-
ausschusses Victor Rech:
victor.rch@web.de

Dienstag, 17. Mai, 10 Uhr, Fahrt in den Steigerwald nach 
Eschenau. Diese Fahrt ist auch besonders geeignet für alle, 
die nicht mehr ganz so gut zu Fuß sind.

An den Ausflügen können gerne auch Jubilare der letzten 
Jahre oder Interessierte teilnehmen.
Gehören Sie zu den Konfirmationsjahrgängen: 1972, 1967, 
1962, 1957, 1952, 1947, 1942 oder früher, dann melden 
Sie sich bitte im Pfarramt. Egal, wo Sie konfirmiert worden 
sind, gerne können Sie mit uns das Jubiläum feiern.

All diejenigen, von denen wir Adressen ermitteln konnten, 
werden von uns angeschrieben. Für Rückfragen steht Ihnen 
das Pfarramt zur Verfügung.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!

Sollte es die Corona-Pandemie zulassen, werden wir unser 
Jubiläum so durchführen. Sie werden von uns rechtzeitig 
über Änderungen informiert.

„VesperkircheANDERS 2022“

6. – 20. Februar 2022
Ort: Martin-Luther-Platz
Treffen auf dem Martin-Luther-Platz
Essen in einfacher Art
Tagesstruktur:
Montag bis Samstag
12:00 Uhr  Glockenläuten mit Einstimmung
12:10 Uhr Essensausgabe
13:10 Uhr Abschluss des Tages
Sonntag
11:30 Uhr Essensausgabe nach dem Gottesdienst
12:45 Uhr Abschluss des Tages
Es gelten die aktuellen Corona-Hygieneverordnungen für 
die Gastronomie. Derzeit ist die 2 G-Regel gültig. Unter 
Umständen ist zu diesem Zeitpunkt die 2 G-Plus Regel in 
Kraft.
Wir freuen uns über Ihren Besuch bei der 
VesperkircheANDERS 2022.
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St. Johannis 
St. Salvator

Spendenkonto St. Salvator: 
IBAN DE16793301110000000593
BIC FLESDEMM

St. Johannis

St. Salvator

Bestattungen

Taufen
St. Johannis

St. Salvator

Trauungen
St. Johannis

St. Salvator

Die Ausgabe April / Mai von „evis“ kann ab 24. März im 
Pfarramt St. Johannis abgeholt werden. Damit „evis“ zu 
den Gemeindegliedern kommt, suchen wir Austrägerinnen 
und Austräger, die in einzelnen Straßen die Verteilung 
übernehmen. Können Sie sich so eine Tätigkeit vorstellen? 
Näheres erfahren Sie im Pfarramt St. Johannis.

Seniorenarbeit

Herzkiche Einladung zum Seniorentreff oder Senioren-Got-
tesdienst in der St. Johannis-Kirche. 

Donnerstag, 24. Februar
Donnerstag, 24. März
jeweils um 15:00 Uhr

Bitte beachten Sie die Veranstaltungshinweise in der Zei-
tung und Ihrer Kirchengemeinde. Corona bedingt können 
langfristige Planungen leider nicht durchgeführt werden. 
Sobald wir wieder die Möglichkeit haben, werden wir zu 
Präsenzveranstaltungen einladen.

Bei Drucklegung konnten leider noch keine weiteren Veran-
staltungen festgelegt werden! 

Ökumenischer Gottesdienst am Weltgebetstag, 4. 
März, 15 Uhr in der St. Johanniskirche: 

„Zukunftsplan Hoffnung“ lautet die Überschrift über 
den Weltgebetstag. Gottesdienstordnung, Textauswahl, 
Gedanken und Gebete stammen in diesem Jahr von 
Frauen aus England, Wales und Nordirland. Sie laden ein, 
angesichts der vielen zu bewältigenden Probleme und 
Krisen unserer Zeit nicht in Verunsicherung stecken zu 
bleiben, sondern den Spuren der Hoffnung zu folgen und 
Mut zu fassen zum Anpacken, orientiert an Jeremia 29,11: 
„Gott hat einen Plan für uns und der heißt Hoffnung.“  

Gottesdienste in St. Salvator im Februar und März

Aufgrund der guten Erfahrungen mit der veränderten 
Uhrzeit in der dunkleren Jahreszeit bleibt samstags um 
fünf (17 Uhr) auch im Februar die Gottesdienstzeit in der 
St. Salvatorkirche, hat der Kirchenvorstand St. Salvator 
beschlossen. Ab dem 6. März sind die Gottesdienste dann 
(in der Regel) wieder sonn- und feiertags um 9 Uhr. 
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Spendenkonto St. Johannis:
IBAN DE82793200750005167442
BIC HYVEDEMM451

Termine
Kirchenmusik 
St. Johannis
Kantoreiprobe:
Dienstags, 19:30 Uhr

Kleine Johannisbären (ab 4 Jahre):
Mittwochs, 16:15 Uhr 

Kinder- und Jugendkantorei 
(ab 5. Klasse):
Mittwochs, 17:00 Uhr

Junge Stimmen Schweinfurt
(Mädchen ab 9 Jahren)
Proben an Wochenenden
Vorsingen nach Vereinbarung 
möglich.

Ort: Martin-Luther-Haus*
Verantw.: KMD Andrea Balzer

Kirchenchorprobe
Montags, 19:30 Uhr 
(nach Absprache)
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Johannis
24.02.2022, 18:00 Uhr 
24.03.2022, 18:00 Uhr
Verantw.: Dekan Bruckmann
Ort: Martin-Luther-Haus*

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Salvator
23.02.2022, 18:30 Uhr
Verantw.: Pfarrerin Bruckmann
Ort: Martin-Luther-Haus*

*) Martin-Luther-Haus
   Bodengasse 1

**) Dekanatssaal
   Martin-Luther-Platz 18

***) Karl-Rohrbacher-Saal
   Frauengasse 6

****) Mesnerhaus, 
     Martin-Luther-Platz 6

Salvio

Salvios Optimismus

Ein neues Jahr, was wird es bringen?
Salvio hofft, es wird gelingen

zu killen diese Pandemie,
Delta, Omikron, dann Phi?

Nein – Salvio ist sehr zuversichtlich,
die medizin`sche Forschung hat sich

erwiesen als sehr kompetent,
was Salvio respektabel nennt.

In relativ sehr kurzer Zeit
stand ein Impfstoff schon bereit,

welcher kann viel Leid verhindern,
mittlerweile auch bei Kindern.
Freilich ist nicht jedermann

vom Impfen sogleich angetan.
Doch mit Vernunft und auch Verstand

hat man sein Schicksal in der Hand.
Und das von seinem Nächsten auch,

Zusammenhalt ist unser Brauch.
Salvio hofft, in diesem Jahr

wird`s wieder so, wie es mal war.
Unbekümmert shoppen geh`n,

wieder alle Freunde seh`n,
den ersehnten Urlaub buchen,
Theater und Konzert besuchen.
All das wünscht sich Salvio sehr,

auch dass sein Kirchle bleibt nicht leer,
denn Dankbarkeit ist angesagt,

wenn niemanden mehr Sorge plagt.
Salvio voller Hoffnung bläst:
„Am Optimismus haltet fest!“

Ilse Heusinger



„Ist sie nicht schön, 
unsere Erde?“


